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Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe nun Tagesordnungspunkt 5 auf:

Gesetzentwurf der Staatsregierung

zur Änderung des Bayerischen Verwaltungszustellungs- und 

Vollstreckungsgesetzes sowie weiterer Rechtsvorschriften (Drs. 17/20761) 

- Zweite Lesung -

Im Ältestenrat wurde auch zu diesem Gesetzentwurf festgelegt, dass keine Ausspra-

che stattfindet. So kommen wir gleich zur Abstimmung. Der Abstimmung liegen der 

Gesetzentwurf auf Drucksache 17/20761 sowie die Beschlussempfehlung des endbe-

ratenden Ausschusses für Verfassung, Recht und Parlamentsfragen auf Drucksa-

che 17/21816 zugrunde.

Der federführende und endberatende Ausschuss für Verfassung, Recht und Parla-

mentsfragen empfiehlt Zustimmung. Ergänzend schlägt er vor, in § 3 als Datum des 

Inkrafttretens den "1. Juni 2018" einzufügen. Im Einzelnen verweise ich auf die Druck-

sache 17/21816. Darüber hinaus ist in § 2 Absatz 3, das ist die Änderung der Gemein-

deordnung, der Verweis auf die letzte Änderung der Gemeindeordnung vom 

22. März 2018 anzupassen. Dieser Verweis ist gegebenenfalls, je nach Veröffentli-

chung des vorher beschlossenen Gesetzes zur Änderung des Bayerischen Daten-

schutzgesetzes im Gesetz- und Verordnungsblatt, erneut der dann aktuellen Änderung 

anzupassen.

Wer dem Gesetzentwurf mit diesen Ergänzungen zustimmen möchte, den bitte ich um 

das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄH-

LER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen? – Keine Gegenstim-

men. Stimmenthaltungen? – Keine Stimmenthaltungen. Dann ist das so beschlossen.

Da ein Antrag auf Dritte Lesung nicht gestellt wurde, führen wir gemäß § 56 der Ge-

schäftsordnung sofort die Schlussabstimmung durch. Ich schlage vor, sie in einfacher 

Form durchzuführen. – Widerspruch erhebt sich nicht.
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Wer dem Gesetzentwurf seine Zustimmung geben möchte, den bitte ich, sich vom 

Platz zu erheben. Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄHLER 

und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Gibt es Gegenstimmen? – Keine Gegen-

stimmen. Gibt es Stimmenthaltungen? – Keine Stimmenthaltungen. Damit ist das Ge-

setz so angenommen. Es hat den Titel: "Gesetz zur Änderung des Bayerischen Ver-

waltungszustellungs- und Vollstreckungsgesetzes sowie weiterer Rechtsvorschriften".
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